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Vorwort


1998 kam ich das erste Mal mit der Rasse Barsoi in Kontakt, als ich mir eine Schäferhund-Barsoi-Mischlingshündin als Gefährtin kaufte. Mutter Schäferhund, Vater Barsoi. Damals fand ich die Rasse nicht sonderlich interessant, der Vater meiner kleinen sah langweilig aus, er war zwar schön groß aber sein Rücken war mir viel zu rund und er wirkte phlegmatisch auf mich. Auch der Welpe sah seltsam aus, Nase und Rute zu lang, sehr lange Beine, struppiges Fell und nicht sonderlich zugänglich - gestunken hatte der Welpe auch. Als ich aber in die Augen dieses kleinen Hundes schaute, war ich bezaubert, diese Hündin war ein Seelchen, in ihren Augen war so viel Sanftmut und Schönheit, wie ich es noch bei keinem Hund gesehen hatte.


Ich nahm das hässliche Entlein mit nachhause. Dort stellte ich fest, dass sie Flöhe hatte, also Hund in die Wanne, Flohshampoo drauf und abduschen. Das wars dann auch. Meine Mutter kam nachhause und begutachtete den scheuen Welpen, ihre Meinung dazu war in etwa: „Meine Güte ist der hässlich und ängstlich“. Nun, es stimmt und stur war sie auch, wenn ich mit ihr im Zeitungsladen war, drehte sie sich mit dem Rücken zu allen Anwesenden, starrte stur auf die Ausgangstür und ließ sich partout nicht davon überzeugen mit irgendjemanden außer mir Kontakt aufzunehmen; selbst Leckerlies wurden verschmäht! Wenn meine Mutter mit ihr spazieren ging, haute sie ab und rannte nachhause, sie wollte auch überhaupt nicht mit meiner Mutter rausgehen. Nach sechs Wochen waren wir soweit, sie wieder abzugeben und dann geschah etwas seltsames, sie nahm mit meiner Mutter Kontakt auf, rannte nicht mehr weg und freute sich, wenn sie nachhause kam, na Gott sei Dank, sie durfte bleiben. Aus dem hässlichen Entlein wurde eine wunderschöne langbeinige Hündin. Eine so intensive Verbindung zu einem Hund, wie ich sie durch sie erfahren durfte, hatte ich noch nie erlebt, sie hat mir gezeigt, wie intensiv eine Beziehung zwischen Hund und Mensch sein kann und wie man ohne Druck und Gewalt einen Hund „erziehen“ kann.
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